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BS! XXII. Z^0& Revue polytechnique Ns 21.
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Abonnementspreis:

Ausland. Fr. 25 per Jahr
Inland....,, 20 „ ,f

Für Vereinsmitglieder:
Ausland. Fr. 18 per Jahr
Inland. „ 16 „

sofern beim Herausgeber
abonniert wird.

Abonnements
nehmen entgegen: Herausgeber,

Kommissionsverleger
und alle Buchhandlungen

und Postämter.

Wochenschrift
für Bau-, Verkehrs- und Maschinentechnik

Herausgegeben
von

Ä. WÄLDNER
32 Brajzdschenkestrasse (Selnau) ZÜRICH.

Verlag des Herausgebers. — Kommissionsverlag von Meyer & Zeller Nachfolger in Zürich.

Organ

Insertionspreis:
Pro viergespaltene Petitzeile

oder deren Raum 30 Cts.
Haupttitelseite: 50 Cts.

Inserate
nimmt allein entgegen;

Die Annoncen - Expedition
von

RUDOLF MOSSE
in Zürich, Berlin, Breslau,
Dresden, Frankfurt ä. AI.,
Hamburg, Köln, Leipzig,

Magdeburg, München,
Nürnberg, Stuttgart, Wien,

Prag, London.

des Schweizer. Ingenieur- und Architekten -Vereins und der Gesellschaft ehemaliger Studierender des eidg. Polytechnikums in Zürich,

Bd XXII. ZURICH, den 25. November 1893. N£ 21.

Societe Sexploitation des cables electriques
„jZZ^BSz^ SYSTEME BERTHOüD, BÖKEL & Cie.

m

CORTAILLOD (Suisse).
Cables Souterrains pour tous usages.

Telegraphie, Telephonic, Eclairage, Transport
de forces. Employes dans les reseaux d'eclai-
rage de:

Lucerne, Vevey-Montreux, Berne, Zurich,
Coire, Ragatz, Vienne, Naples, Paris, Cologne,
Monaco,Innsbruck, Carlsbad, Charleroi,LeMans,
Toulouse, Grenoble, etc. etc.
Telegrammes: Cables Cortaillod. Telephone.

il&lf bri^tfaHie*1Ce :
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Zu verkaufen:
wegen Vergrösserung der Anlage ein Steinbrecher mit
Walzwerk zur Fabrikation von Sand für Maurer- und Cement-
arbeiten. Tägliches Produkt 10—12 m3.

EineCementStein-Presse (Kniehebel-System) mit rotierendem

Tisch, für Handbetrieb. 2500—3000 Steine täglich.
8 Cement-Rohr-Formen verschiedener Lichtweiten, so

gut wie neu, aus bewährter Schweiz. Fabrik.
Ingenieure und Bauunternehmer werden darauf

aufmerksam gemacht.
Anfragen unter Chiffre S5568 an die Annoncen-Expedition

von Rudolf Mosse in Zürich.

Gusseiserne Flanschen- und Muffenrohre
bis 600 mm Durchmesser,

stehend (Muffe nach unten) gegossen.

DÜSSELDÖRf.

Druckrohre für Arbeitsdruck Ibis 100 Atm.
Vertreter für die Schweiz:

Julius Stebler, Zürich IV.

Die Preisbewerbimg
für Konkurrenz - Zeichnungen zum neuen

Kranken-Hause der Stadt Gothenburg

zu Anggärden.
Es wird hiermit bekannt gemacht, dass das Preisgericht zur

Beurteilung der Konkurrenz-Zeichnungen zum obenerwähnten Kranken-Hause

unter den genannten Zeichnungen den Folgenden Preise zuerkannt hat,

und zwar:
den ersten Preis, 3000 Kronen, der Marke: Ein rotes Kreuz von drei

Zirkeln in Schwarz umgeben,

den zweiten Preis, 1500 Kronen, der Marke: „93", und

den dritten Preis, 750 Kronen, der Marke: „Festinanter confectum",
und dass von den also preisbelohnten Zeichnungen die mit den ersten

und zweiten Preisen belohnten, laut vor dem hiesigen Notarius Publicus

heute öffentlich geöffneter Namens-Zettel, die mit dem ersten Preise

belohnten von W. Manchot, Architekt in Mannheim, und

die mit dem Zweiten Preise belohnten von Emil Hagberg, Architekt in

Berlin, verfasst sind,

wogegen der Verfasser der mit dem dritten Preise belohnten Zeichnungen

Namens-Zettel einzusenden unterlassen hat und somit für den Augenblick
unbekannt ist.

Sämtliche Preisnehmer haben beim Vorsitzenden der Kranken-

Haus-Bereitung, Herrn Dr. F. E. von Sydow in Gothenburg, die ihnen

zuerkannten Preise zu erheben, der Verfasser der Zeichnungen mit der

Marke: „Festinanter confectum" jedoch erst nach gehöriger Dokumentierung.

Die nicht preisbelohnten Zeichnungen mit Beilagen können vom

25. dieses an beim obengenannten Vorsitzenden der Bereitung abgeholt

werden.

Gothenburg, den 7. November 1893.

Die Krankenhaus-Bereitung.

iüli I. B. Fr-ommhold,
Chemnitz, Sachsen,

Thür- und Fenstergriff-Fabrik gegr. 1844.
Leistungsfähigstes Etablissement für:

aus verschiedenen Bronzen,
Bronze mit Horn, Büffelhorn,
Eisen mit Horn.

Stilgerechte Muster. Billige Preise. Zeictingn.lrei,

Griffe

F. Martini & Co., Mascü.-Falirf, Frauenfelö.

Gasmotoren für Leuchtgas.
Naphta - Motoren für Naphta, Ligroin etc.,

geruchlos.
Petroleum-Motoren für gewöhnliches

Lampen petroleum.
Miniatur-Kohlensäure-Kühlmaschinezum

Kühlen kleiner Räume.
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